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Vorwort: 

Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde, 
es tut sich was im Verein. 

Natürlich dreht es sich um die Kletterhalle, um 
die Hütte, um ein paar Aktionen und sportliche 
Veranstaltungen. 

Auch wenn wir immer wieder dieselben Namen 
lesen. Ein paar neue Namen kommen hinzu. 

Ein paar kleine Anekdoten haben uns erreicht, 
die ihr hier im Heft nachlesen könnt. 

Die Lüftung und damit die Wärme in der 
Kletterhalle erreicht nun auch den Keller ς mit 
einer gemeinsamen Idee und Aktion von Alex, 
Steffen, Andre und weiteren sehr Aktiven. Nun 
bringen wir noch den Lüftungsraum auf 
Vordermann. Das Routenschrauben geht 
voran, sodass für Abwechslung gesorgt ist. 

Unsere Hütte wurde Anfang März gewienert 
und die Bäder gestrichen. Federführend war 
hier klar wieder Alex. Ein paar Umbauarbeiten 
plant Uta für das Frühjahr, wenn wir zum 
Klettern dort sind. 

Eine bitte an alle Hütten-Nutzer: Sicherlich 
fehlt mal das eine oder andere, das ist schnell  

 

nachgekauft. Und das kann und sollte jedes 
Vereinsmitglied erledigen, was sich in der Hütte 
aufhält. Beim Inventar aber bitte die Frage 
stellen: Ist es auch wirklich in einer DAV-Hütte 
notwendig? Hier sollte immer eine Anfrage an 
den Vorstand gestellt werden. Was sollen wir in 
der Hütte mit einer Pfanne, die nicht für den 
Induktionsherd geeignet ist? 

Ganz übel stoßen mir immer wieder 
Pappkartons auf.  

Die gehören nicht in den Ofen! Nehmt sie 
wieder mit! Es hat bei der Anreise ins Auto 
gepasst, da passt es auf der Rückfahrt 
ebenfalls. Oder habt ihr zu Hause im 
Wohnzimmer auch Pappkartons rumstehen? 

Für die meisten von euch steht bald die 
Urlaubszeit vor der Tür. Es freut uns, wenn uns 
weitere Bilder, Berichte und Informationen von 
euren Touren, Wanderung und Kraxeleien 
erreichen. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine schöne, 
sportliche Sommerzeit. 

Euer Torsten Hinsche 

Fuhnefelsen in Wolfen 
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Glückwünsche  

Wir gratulieren zum Geburtstag:

 

90 Jahre 

Max Gottauf 

 

85 Jahre 

Ehrengard Hirndorf 

 

83 Jahre 

Helmut Stegmann 

 

80 Jahre 

Rudolf Nagel 

 

70 Jahre 

Günther Abig 

Karl-Heinz Janik 

 

65 Jahre 

Frank-Edward Becker 

Gerald Müller 

Lothar Willmann 

 

60 Jahre  

Barbara Breuer 

Claus Fischer 

Detlef Mackiol 

Frank Apel 

Gert Gründel 

Marika Hennig 

 

50 Jahre 

Grit Schuffenhauer-Hoffman 

Lars Teichmann 

Markus Frank 

Susanne Bantel 

Sven Tamoschus 

Uta Hinsche 

Wiebke Raschig 

Witold Raport 

 

40 Jahre 

Konstantin Kuppe 

Maik Dietrich 

Markus Landgraf 

 

20 Jahre 

Peter Meißgeier 

Tim Heinze 

 

10 Jahre 

Marit Sander 

Matteo Gensicke 

Nils Lorenz 
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Fundstücke und Suchanzeigen 

Fundstücke 

Im Keller der Hütte stehen seit geraumer Zeit Schneeketten. Falls 
jemand welche vermisst, bitte mit Angabe der Reifengröße melden. 

Wenn sich niemand meldet, versteigern wir diese dann im Herbst. 

 

Sponsoren gesucht 
Sponsoren für unsere Jubiläums-Hefte 2019/2020 gesucht. Kennt ihr Jemanden, 
der als Sponsor (mit u. ohne Werbung) die Finanzierung unseres Heftes 
unterstützen möchte? Sprecht ihn an. So können wir in den nächsten Jahren 

noch schönere, interessantere Mitteilungshefte herausgeben.  

 
Unterstützung für die Jugendarbeit gesucht 

Seit vielen Jahren leistet unsere Sektion eine gut funktionierende Jugendarbeit. 
Bisher boten wir regelmäßig drei Kinder- und Jugendklettergruppen und 
entsprechende Ausfahrten für die Jugend an. Die Nachfrage ist weiterhin hoch, 

zusätzlich zu den bereits trainierenden Kindern und Jugendlichen gibt es im 
Kletterzentrum häufig Anfragen von interessierten Kindern und Jugendlichen 
(bzw. ihren Eltern) für das Training in einer der Gruppen und wir können sie 

derzeit nur auf unsere Warteliste verweisen.  

Aufgrund des Ausscheidens mehrerer Trainer bzw. Jugendleiter, können wir 
unser Angebot derzeit nur mit großem Engagement aufrechterhalten.  

Daher brauchen wir in diesem Bereich dringend Unterstützung!  

Wer kann Trainer, (Jugendleiter, Betreuer) werden? 
Grundsätzlich alle über 16 Jahre, die ein Klettergrundwissen haben, sowie 
engagiert und verlässlich sind. Alles andere kann man lernen. Also, trau Dich und 

sprich uns an! 
 
Kontakt: Steffen Zimmermann jugend@dav-dessau.de Tel: 0340 - 2 50 88 31 

Oder melde Dich direkt am Tresen im Zuckerturm 

 

mailto:jugend@dav-dessau.de
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Hüttenputz und erste Gipfel 2019 
Von Alex Körting 

Nachdem ich im letzten Jahr krankheitsbedingt nicht am Hüttenputz teilnehmen 

konnte, lag in diesem Jahr die Organisation und Durchführung wieder in meinen 

Händen. Im Vorfeld hatte ich wieder viele Zusagen von den üblichen Fleißigen 

von denen Einige nicht einmal bei 

uns im Verein Mitglied sind! Dies 

zeigt mir, dass nicht nur uns als 

Bergfreunde Dessau die Hütte am 

Herzen liegt. Wie immer ging es eine 

Woche vor dem eigentlichen Putz 

runter um die gesamte Wäsche 

zusammen zu suchen und für die 

Wäscherei bereit zu stellen. Dabei 

hatte ich tatkräftige Unterstützung 

von Jaron. So waren die Wäsche und 

auch kleinere Reparaturen schnell 

erledigt. Natürlich spekulierten wir 

auf ein günstiges Wetterfenster um 

die ersten Gipfel 2019 angehen zu 

können. Dieses Fenster tat sich 

Montag auf und so konnten wir bereits 10 Uhr aufbrechen, da der Wäscheservice 

bereits alles abgeholt hatte. So ging es ins Bielatal und von dort per Pedes in 

Richtung Dieb. Der liegt zwar im Erzgebirgsgrenzgebiet aber er ist vom Bielatal 

aus recht gut zu erreichen. Punkt 12Uhr standen wir auf Ihm, nachdem wir den 

Alten Weg frei hoch sind. Von dort ging es Richtung Glasergrund. An dessen Ende 

standen unsere nächsten Ziele. Der Horzelbub und die Nadel im Abseits waren 

über die Alten Wege schnell abgehakt. Nächster Stop war der Schaftwaldturm. 

Hier hat sich Jaron an der Glasergrundkante - VIIc versucht aber nach dem 1.Ring 

(wegen schlechtem Fels - der an dieser Stelle auch noch brüchig und feucht war) 

abgebrochen. Die Entscheidung auf den deutlich trockeneren Alten Weg 

auszuweichen wurde wenig später mit einem weiter Gipfelerfolg belohnt. 

Weiter ging es mit einer Reihe Gipfeln entlang des Weges.  
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Glasergrundspitze, Wormsbergwächter, 

Wigwam, Bär, Himmelfahrtsturm und zu 

guter Letzt noch der Adlerstein. Am 

Tagesende standen 10 Gipfel im 

Fahrtenbuch wobei wir am Bär sogar noch 

eine Jahreserste kassieren konnten. Völlig 

überrascht davon und keinen Reim auf Bär 

parat, fiel unser Spruch eher dürftig aus 

(Bild links). Den letzten Weg auf den 

Adlerstein kletterten wir im Licht der 

bereits untergehenden Sonne (Bild oben). Was hatten wir wieder für ein Glück 

mit dem Wetter! Auf dem Weg zum Parkplatz gingen mir schon die Pläne für den 

nächsten Tag durch den Kopf.  

Wieder hatte ich einen Seilgefährten 

mit dem man unheimlich effektiv 

Klettern kann. Dies ist vor allem von 

Vorteil wenn man viele Gipfel in 

kurzer Zeit einsammeln möchte. 

Danke Jaron, dass Du auch nochmal 

mit auf Gipfeln warst die Du schon 

hattest. Auch am nächsten Tag war 

das Wetter so, dass man das Klettern 

im Bielatal durchaus verantworten 

konnte. Es hatte zwar Nachts etwas 

geregnet aber dank sehr starkem 

Wind trockneten die Felsen schnell 

ab. Die ersten Ziele waren Grauer 

Turm, Herbstspitze, Grüne Zinne und 

Herbstturm. Auf allen vier Gipfeln 

waren wir Jahreserster und auf der Grünen Zinne holte sich Jaron sogar noch 

eine 64. Begehung (Bild links). Hauptschwierigkeit war wieder mal nicht die 

Kletterei, da wir uns im eher gemäßigten Schwierigkeitsbereich befanden (III-V), 

sondern auf jedem Gipfel einen Spruch zu dichten. Nach etwas Überlegung 

gelang uns das auch und wir hatten wieder eine Gipfelgruppe abgeklettert. Von 

dort ging es hinüber zur anderen Seite wo wir gleich noch die Troika und den 

Sonnenturm einsammeln konnten. Leider fing es dann an zu regnen obwohl wir 

doch gerade auf dem Sonnenturm waren. Naja wir hatten unser Wetterglück bis 

zur letzten Sekunde ausgereizt und ich konnte mit 16 neuen Gipfel zufrieden 

nach Hause. Bei Jaron waren es ein Paar weniger (da er Einige schon einmal 
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bestiegen hatte). Für unsere erste gemeinsame Klettertour kann ich nur sagen, 

dass es mir sehr viel Spaß gemacht hat und es ein sehr gutes Gefühl ist, wenn 

Ƴŀƴ ŜƛƴŜƴ ǿŜƛǘŜǊŜƴ ǎǘŀǊƪŜƴ ǳƴŘ ǾŜǊƭŅǎǎƭƛŎƘŜƴ {ŜƛƭǇŀǊǘƴŜǊ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ Ȋǳ ŘŜƴ αŀƭǘ 

ōŜǿŅƘǊǘŜƴ IŀǳŘŜƎŜƴά ƘŀǘΦ {ƻ ǾŜǊǘŜƛƭǘ ǎƛŎh doch meine meist nervige 

Gipfelsammelei auf viele Schultern ;o) 

So nun aber wieder zum eigentlichen Thema. Nachdem wir Dienstagabend 

wieder in Dessau angekommen waren, hieß es Freitag diesmal für alle 

Hüttenputzer Sachen packen und ab Richtung Papstdorf. Johannes aus Berlin 

war dank neu eingeführtem Feiertag schon zeitig da und stürzte sich gemeinsam 

mit Bettina die als Zweite ankam gleich auf Arbeiten die am besten gehen wenn 

noch niemand weiter in der Hütte ist. So waren bei unserer Ankunft gegen 

21:00Uhr bereits die Kühlschränke sauber, alle Matratzenlagen abgesaugt und 

die Wäsche aufgezogen und verteilt. Danke nochmal von hier für den frühen 

Einsatz. Der Freitag klang mit einem gemütlichen Beisammensein aus. Nach dem 

Frühstück ging es am Samstagmorgen daran die lange Liste nach und nach 

abzuarbeiten. Da wir genügend Leute waren, konnten sogar noch zusätzlich zur 

Liste die Bäder und WC´s neu gestrichen werden. Torsten kümmerte sich um den 

sehr vermüllten Keller (was da so über die Jahre zusammen kommt) und Franzi, 

Betti, Uta und Almut wirbelten in der Küche und im Aufenthaltsraum herum. 

Johanna sortierte alle Spiele und Bücher in den Regalen. Johannes und Jaron 

kümmerten sich im OG um viele kleine Arbeiten die getan werden müssen. Ruck 

Zuck war es Mittag und so langsam wollten wir fertig werden um noch etwas 

raus an die Felsen zu kommen. Das Wetter sah allerdings alles andere als gut aus. 

Gegen 13:30Uhr war fast alles fertig. Betti verabschiedete sich leider zu einer 

Familienfeier wurde aber quasi im gleichen Moment 1 zu 1 durch Jaron´s 

Freundin Katha ersetzt, die sich gleich auf ein paar Restarbeiten stürzte.  
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14:30 Uhr sollte es Richtung Hirschzahn 

gehen was aber durch dem 

Karnevalsumzug in Bad Schandau 

glücklicherweise verhindert wurde. Bei 

dem Regen der letzten Tage wäre der 

Alte Weg ς VI auf den Zahn sicher eine 

ziemliche Eierei geworden. Ich war froh, 

dass mir das erspart blieb. So drehten 

wir um und es ging an den guten alten 

Papst. Wir entschieden uns für den 

leichten SW-Weg (Bild ς α5ƛŜ 

OlsenbandŜάύ ǳƴŘ WŀǊƻƴ ƪƭŜǘǘŜǊǘŜ Ƴƛǘ 

Katha irgendeine VIIa auf der westl. 

Schmalseite des Papstes. Nach kurzer 

Gipfelrast bei der wir alle Mühe hatten 

nicht wegzufliegen ging es über eine kurze Abseile in Richtung Scharte wieder 

nach unten. Die Idee in der Gaststätte auf dem Papststein noch ein Eis oder eine 

andere Kleinigkeit zu essen, wurde durch die kurzen Winteröffnungszeiten zum 

großen Leidwesen Johannas durchkreuzt. Also nix wie zur Hütte und selber was 

gekocht. Uta war schon in Gange und bald stand reichlich Essen auf dem Tisch 

und für Johanna war die Welt wieder in Ordnung. Nachdem sich alle satt 

gegessen hatten, konnten wir in den 

kulturellen Teil des Abends starten. Ich 

hatte eine kleine Filmvorführung 

geplant. Diesmal sollten es aber nicht 

meine selbst gedrehten sächsischen 

Kletterabenteuer sein, sondern es ging 

diesmal an die wirklich großen Wände 

und Klettereien der Welt. So gab es den 

нлмс ƎŜŘǊŜƘǘŜƴ CƛƭƳ α5ŀǿƴ ²ŀƭƭά ŘŜǊ 

im Yosemite Nationalpark am 1000m 

hohen ElCapitan spielt und von der 

Erstbegehung der Dawn Wall die lange 

Zeit für nicht kletterbar gehalten 

wurde, erzählt. Doch Tommy Caldwell 

und Kevin Jorgensen sollten in einem 

19 tägigem Kraftakt das Gegenteil 

beweisen. Ein echt sehenswerter Film 

über das Bigwall klettern im absoluten 



 

11 
 

Grenzbereich mit Schwierigkeiten bis 5.14d (sächsisch irgendwas im XII Grad). 

Nach dem Film gingen Einige total müde und erschöpft ins Bett. Andere 

genossen bis tief in die Nacht die Gemütlichkeit der Dessauer Hütte. Sonntag war 

nach einem ausgedehnten Frühstück packen und Hütte beräumen angesagt um 

noch die letzten Arbeiten barrierefrei zu erledigen. Nachdem auch der 

angefallene Müll/Schrott der letzten Jahre zur Entsorgung auf alle Autos verteilt 

war ging es wieder Richtung Dessau.  

Der Hüttenputz 2019 war wieder geschafft!  

DANKE: Franzi, Johannes, Betti, Uta, Torsten, Hardy, Katha, Jaron, Johanna und 

Almut 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Putzen, sortieren und reparieren an allen Fronten   


























